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Die Erdkröte: häufigster Vertreter aller Krötenarten 
unserer Heimat und ein wichtiger Insekten- und Schäd­
lingsvertilger 
Fotos: Günter Schirmer

Europäische Sumpfschildkröten an ihrem Lieblings­
sonnenplatz, aufgereiht wir Perlen. Sie lassen sich auch 
durch die zahlreichen „Freilandbesucher“ nicht stören.

Neben dem regen Interesse unserer Besucher an den Wochenenden (ca. 28000), hatte sich heuer 
auch der Bayerische Rundfunk für das „Freilandaquarium“ interessiert. In einer Hörfunksendung in 
Bayern 2 wurde im August ein 7minütiges Interview über unsere Arbeit im „Freiland“ gesendet. Auch 
die NZ brachte einen fast ganzseitigen, reich bebilderten Artikel in ihrem Stadt-Nürnberg-Lokalteil. 
Gegen Ende der Öffnungssaison veranstaltete der Bund Naturschutz zusammen mit unserer Abteilung 
eine Informationsausstellung im Kaufhaus „Hertie“, zu der wir verschiedene in unserer Heimat vorkom­
mende Amphibien und Reptilien zur Verfügung stellten. Die Sonderausstellung dauerte 2 Wochen und 
war sehr gut besucht.
Die Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung am 4.12.87 bestätigten die Vorstandschaft. Marion 
Rauh kandidierte aus beruflichen Gründen nicht mehr als Kassier. An ihrer Stelle wurde Carola Körner 
gewählt.
Abschließend möchte ich mich bei allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern unserer Abteilung recht 
herzlich für ihre Mitarbeit und Spenden bedanken.

Wolfgang Pfeifenberger

Buchbesprechung

Herbert W. Ludwig u.a.: Tiere im Gartenteich entdecken, erkennen, ansiedeln
127 Seiten, 133 Farbfotos, 1 Grafik, Format 12,5 cm x 19 cm, broschiert, BLV Verlagsgesellschaft München, Wien, 
Zürich

Immer mehr Haus- und Hobbygärtner entschließen sich dazu, 
einen Gartenteich anzulegen. Wenn dies auch aus ökologi­
schem Denken heraus geschieht, um unserer immer mehr verar­
menden Kulturlandschaft und ihren gefährdeten Tier- und Pflan­
zenarten zu helfen, kann da gar nicht genug geschehen. Das 
vorliegende Buch zeigt Tierarten, die das „Lebenselement“ Gar­

tenteich besiedeln und gibt darüber hinaus Auskunft, wie ein 
ökologisch ausgewogener Gartenteich mit einfachen Mitteln zu 
gestalten ist. Für das Bestimmen von Tiergruppen in freier W ild­
bahn ist das Buch dank vorzüglicher Fotos vor allem auch klei­
nerer Tierarten sehr geeignet. Hermann Schmidt
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